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Kirchen und religiöse Gemeinschaften waren in den sozialistischen Staaten Osteuropas 
massiven staatlichen Verfolgungen ausgesetzt. Dennoch waren und blieben sie ein 
politischer Faktor und eine Plattform für Dissidenten. Auch religiös geprägte Vertreter 
trugen schließlich dazu bei, dass sich in den osteuropäischen Ländern Zivilgesellschaften 
bilden konnten und das Ende des Sozialismus vorantrieben.  
Das Projekt untersucht aus verschiedenen Perspektiven Handeln und Wirken religiöser 
Gemeinschaften in sozialistischen Ländern und beleuchtet die staatliche Politik ihnen 
gegenüber. Ergebnisse finden sich in mehreren Aufsätzen, die in Zeitschriften und 
Sammelbänden veröffentlicht wurden. Dazu gehören einige Untersuchungen über die 
jüdische Gemeinschaft im Spätstalinismus und in Jugoslawien, eine komparative 
Darstellung der Religionsgemeinschaften in Galizien, ein Beitrag über den Schauprozess 
gegen den kroatischen Erzbischof Stepinac sowie über die Religionsverfolgung in 
Jugoslawien unter Tito. 
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